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D ie  z w ölfjäh rige  Erna Korn k om m t 19 35 auf das von Franz is-

k ane rinne n ge füh rte  Lyz e um , e ine  k ath olisch e  h öh e re  M äd-

ch e nsch ule  in Kaise rslaute rn. Ih re  Re ligion ste llt im  Unte r-

rich tsalltag k e in Proble m  dar: Von de n O rde nsfraue n, de m  

w e ltlich e n Le h rpe rsonal, sow ie  de n Sch üle rn w ird Erna Korn 

gle ich b e re ch tigt b e h ande lt, so dass sie  z w e i Jah re  lang e ine  

glück lich e  Sch ulz e it ve rbringe n k ann. Auße rh alb de s ge büh -

re npflich tige n Privatinstituts ne h m e n die  Anfe indunge n ge -

ge nübe r jüdisch e n M itbürge rn alle rdings so im m e ns z u, dass 

e s M utte r Je ane tte  19 37 für ratsam e r h ält, ih re  Toch te r von 

de r Sch ule  z u ne h m e n, um  das Sch ulge ld für Rück lage n im  

Ernstfall z u spare n. Z ude m  h atte n sich  Erna Korns sch ulisch e  

Le istunge n w äh re nd de r le tz te n Unte rrich tsm onate  b e träch t-

lich  ve rsch le ch te rt, auch  aufgrund de r „auße rsch ulisch e n Ein-

flüsse “ w ie  e ine  Le h re rin m  Z e ugnis de s Jah re s 19 36 anm e rk t.

D as Institut de r Franz isk ane rinne n

19 07 üb e rnah m e n Franz isk ane rinne n aus D illinge n an de r 

D onau das e vange lisch e  M ädch e ninstitut in de r Bruch -

straße  in Kaise rslaute rn. D e sse n ursprünglich e  Eige n-

tüm e r, die  Ge sch w iste r Lina und Frie da Jacob, m usste n 

die  Erz ie h ungsanstalt aus ge sundh e itlich e n Gründe n auf-

ge b e n. Von Anfang an stand das Institut alle n Re ligione n 

offe n: Sow oh l k ath olisch e  als auch  e vange lisch e  und jü-

disch e  Sch üle rinne n le rnte n h ie r ge m e insam . Erste  Be -

de nk e n, nach  de ne n e ine  Sch ule  k ath olisch e r O rde ns-

sch w e ste rn im  w e itge h e nd prote stantisch e n Kaise rs-

laute rn nich t ange nom m e n w e rde n w ürde , b lie b e n unb e -

gründe t: Be re its in de n Anfangsjah re n stie g die  Sch üle r-

z ah l so b e träch tlich  an, dass das Institut e rst ausge b aut 

w urde  und sch lie ßlich , am  13. Juli 19 29 , in e ine n Ne ub au 

in de r Fack e lw oogstraße  um z ie h e n m usste . 22 k löste r-

lich e  und vie r w e ltlich e  Le h re rinne n unte rrich te te n e ine  

m ittle rw e ile  rund 400- k öpfige  Sch üle rsch aft. 

M it de r M ach tüb e rnah m e  de r Nationalsoz ialiste n 

19 33 ve rsch le ch te rte  sich  die  Situation de r Kath olik e n im  

Re ich  rapide : Kath olisch -ch ristlich e  W e rte  und national-

soz ialistisch e s M e nsch e nb ild stie ße n als unve re inb ar auf-

e inande r. D ie  ne ue n M ach th ab e r b e sch ränk te n sich  nich t 

alle in darauf, politisch e  M ach t z u e rlange n, sonde rn 

w ollte n die  vollständige  Kontrolle  in alle n ge se llsch aft-

lich e n Be re ich e n. Z w angsläufig m usste  dam it auch  die  

ch ristlich e  Re ligion, die  traditione lle rw e ise  große n Ein-

fluss in de r Be völk e rung D e utsch lands h atte , e in D orn im  

Auge  de r Nationalsoz ialiste n w e rde n. 

So daue rte  e s nich t lange , b is in Kaise rslaute rn w ie  

im  ge sam te n Re ich sge b ie t die  e rste n Ge istlich e n disk rim i-

nie rt und ve rh afte t w urde n. Eine  nur k urz fristige  Entspan-

nung b rach te  im  Juli 19 33 das Re ich sk onk ordat, e in Ve r-

trag de s nationalsoz ialistisch e n D e utsch land m it de m  Va-

tik an. D arin ve rpflich te te  sich  die  k ath olisch e  Kirch e , um  

ih re n Einfluss in D e utsch land nich t vollständig z u ve r-

lie re n, z u e ine m  w e itge h e nde n Rück z ug aus ih re n politi-
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sch e n Be tätigunge n im  Re ich . Im  Ge ge nz ug ve rsprach  

die  Re ich sre gie rung, die  Fre ih e it de r Re ligionsausüb ung 

de utsch e r Kath olik e n z u w ah re n. Auch  de r Be stand von 

k löste rlich e n Privatsch ule n w urde  durch  Artik e l 23 de s 

Konk ordats ge w äh rle iste t. Kurz e  Z e it späte r z e igte  sich  al-

le rdings, dass sich  die  nationalsoz ialistisch e  Füh rung m it-

nich te n an de n Ve rtragste xt ge b unde n sah : In de n folge n-

de n Jah re n w urde n staatlich e  Z usch üsse  für k löste rlich e  

Privatsch ule n e b e nso ge strich e n w ie  die  Ste lle n k löste r-

lich e r Le h rb e am te r an öffe ntlich e n Sch ule n. 

Auch  das Institut de r Franz isk ane rinne n b e k am  als-

b ald die  antik ath olisch e  Stim m ung de r ne ue n M ach th a-

b e r z u spüre n: Am  29 . D e z e m b e r 19 37 ve ranlasste n sie  die  

Sch lie ßung de r Sch ule . Be gründe t w urde  die se  Entsch e i-

dung dam it, dass „für die  dortige  Anstalt k e in Be dürfnis 

ane rk annt w e rde n k önne “. Ein fade nsch e inige s Argu-

m e nt: Erst e ine  W och e  vor de r ange ordne te n Sch lie ßung 

h atte  sich  die  Stadt Kaise rslaute rn darum  b e m üh t, das 

Grundstück  de r Franz isk ane rinne n z u e rw e rb e n, um  dort 

ih re rse its e ine  staatlich e  Sch ule  z u b e tre ib e n. Eine n ge rin-

ge n Aufsch ub  ge w äh rte  de n Sch w e ste rn alle rdings die  

M öglich k e it, die  ve rsch ie de ne n Sch ultype n stufe nw e ise  

ab z ub aue n und b e re its b e gonne ne  Jah rgänge  b is z u 

ih re m  Ab sch luss aufre ch tz ue rh alte n. Für die  jüdisch e n 

Sch üle rinne n, von de ne n e s 19 36 noch  23, 19 37/38 noch  

15 gab, w ar das Ende  ih re r Sch ulz e it sch on m it de r Aus-

w e isung alle r jüdisch e n Bürge r aus Kaise rslaute rn nach  

de m  Re ich spogrom  vom  10. Nove m b e r 19 38 ge k om m e n.

Am  e rste n Se pte m b e r 19 39  üb e rfie le n de utsch e  Trup-

pe n Pole n und läute te n dam it de n Be ginn de s Z w e ite n 

W e ltk rie gs e in. D as Institut w urde  noch  am  se lb e n Tag b e -

sch lagnah m t, um  darin e in H ilfsk rank e nh aus e inz urich -

te n. Ein Großte il de r Sch w e ste rn w urde  im  Krank e nh aus 

k rie gsdie nstve rpflich te t. D e n Unte rrich t de r m ittle rw e ile  

stark  de z im ie rte n Klasse n füh rte n die  üb rige n Franz isk a-

ne rinne n im  se lb e n Ge b äude  fort. Endgültig in staatlich e  

H and ge langte n Eige ntum  und Grundstück  de r Sch ule  

durch  Z w angsab tre tung am  26. O k tob e r 19 40. M ittle r-

w e ile  w urde n h ie r nur noch  56 Sch üle rinne n 

unte rrich te t. Im  Früh ling 19 41 sch losse n die  le tz te n 

Klasse n de s M äd-ch e nlyz e um s. Som it fungie rte  das 

Ge b äude  nur noch  als H ilfsk rank e nh aus und staatlich e s 

Sch üle rinne nh e im . Be i de m  ve rh e e re nde n 

Bom b e nangriff auf Kaise rslaute rn am  28. Se pte m b e r 

19 44 w urde  auch  das Institutsge b äude  sch w e r ge troffe n 

und H ilfsk rank e nh aus w ie  Sch üle rinne n- h e im  daraufh in 

aufge löst. Nach  notdürftige r Instandse t- z ung b e z oge n 

im  Früh jah r 19 45 Kre isle itung, D e utsch e  Ar-b e itsfront, 

Luftsch utz  und Volk ssturm  die  Räum lich k e ite n. „Aus de m  

Institut de r Franz isk ane rinne n w ar e in H aus de r NSD AP 

ge w orde n.“ (z it. nach  Fe stsch rift „75 Jah re  Institut de r 

Franz isk ane rinne n Kaise rslaute rn“) 

Im  M ärz  19 45 b e se tz te n die  e inm arsch ie rte n am e ri-

k anisch e n Truppe n das Ge b äude  und üb e rtruge n die  

Ve rw altung am  17. April 19 45 z urück  an die  D illinge r 

Sch w e ste rn. So k onnte  das H aus b e re its am  1. O k tob e r 

de sse lb e n Jah re s als Sch ule  ne u e röffne t w e rde n. D re i 

Jah re  späte r w urde  das e rste  Ab itur ab ge nom m e n. D e r 

e ndgültige  Rück k auf de s Institutsge b äude s e rfolgte  nach  

Ve rh andlunge n de r O rde nsle itung m it de r Stadtve rw al-

tung Kaise rslaute rn am  23. Fe b ruar 19 50. Aufgrund ste i-

ge nde r Sch üle rz ah le n fande n in de n folge nde n Jah rz e h n-

te n m e h re re  Erw e ite rungs-  und Ne ub aute n statt. 19 82 

w urde  das Institut de r Franz isk ane rinne n um b e nannt in 

„St.-Franz isk us-Gym nasium  und –Re alsch ule “. H e ute  w e r-

de n in Re alsch ule  und Gym nasium  1.267 Sch üle rinne n 

unte rrich te t (Stand: 2007).
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